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Sonne und Wolken, mild und überwiegend geringe Lawinengefahr!
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, 23. März 2025

Nassschnee

Geringe Lawinengefahr - spontane Lawinen im Tagesverlauf möglich!

Gefahrenbeurteilung
Die Lawinengefahr wird als gering eingestuft. Mit der tageszeitlichen Erwärmung und je nach Einstrahlung 
ist ab den Mittagsstunden aus dem Steilgelände auf spontane feuchte bis nasse Lockerschneelawinen zu 
achten, die überwiegend klein bis selten mittelgroß werden können.  Nur mehr vereinzelt könnten im 
extremen Steilgelände der Hochlagen Schneebrettlawinen durch Zusatzbelastung ausgelöst werden.

Schneedecke
Die Schneedecke ist überwiegend gesetzt und stabil. Ältere Triebschneeablagerungen konnten sich gut mit 
der Altschneedecke verbinden. In den Nachtstunden bildet sich an der Oberfläche je nach Ausstrahlung 
eine unterschiedlich ausgeprägte Kruste. Nur sehr hochgelegen und schattseitig kann es noch lockeren 
Schnee geben. Im Tagesverlauf weicht die Schneedecke durch Sonne und milde Temperaturen auf. Die 
Altschneedecke ist im Inneren bis weit hinauf feucht. Ab den mittleren bzw. in höheren Lagen ist nur eine 
geringmächtige Schneedecke vorhanden.

Wetter
Am Samstag weht in den Gipfelregionen zum Teil starker Südwind, sonst mäßig starker Ost- bis 
Südostwind. Es ziehen ausgebreitete hohe Wolken durch, die den Sonnenschein beeinträchtigen, 
zwischendurch kann der Wind die Wolken auflockern. Im südlichen Bergland sind einzelne Schauer nicht 
völlig ausgeschlossen. In 1500 m liegen die Temperaturen um 8 Grad, in 2000 m um 4 Grad. 
Am Sonntag wechseln Sonne und Wolken einander ab. Speziell in den Kalkalpen ist der eine oder andere 
Regenschauer insbesondere am Vormittag nicht völlig ausgeschlossen, Schnee fällt oberhalb von rund 
2000 m. Tendenziell freundlicher sollte sich generell der Nachmittag gestalten. In den Hochlagen weht 
lebhafter Wind aus Süd bis Südwest. In 1500 m um 6 Grad, in 2000 m um 4 Grad.

Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Schnee- und Lawinensituation.


